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und mit abgetöntem Weiß gestrichen. 
Dieser Farbton wird von der darunter 
liegenden Regalwand, der Küchen-
einbauwand und dem großen Schie-
beelement zwischen Küche und Diele 
wiederum übernommen, die aus weiß 
lasiertem Birkenschälfurnier erstellt sind. 
Während die Schiebeelemente der 
Regalwand aus schalltechnischen Grün-
den mit cremeweißem Filz belegt sind, 
ordnet sich der warmgewalzte Stahl 
der Inselarbeitsplatte wiederum dem 
Grauspektrum von Beton und Travertin zu. 
Einen etwas dunkleren Kontrast bilden 
die Stahlarbeiten an Treppengeländer 
und Innenverglasung, die aus rohem 
Schwarzstahl erstellt sind, und in der 
angrenzenden, mit Tafelfarbe gestri-
chenen, Fermazellwand eine Fort-
setzung finden. 
So bilden alle verwendeten Materialien 
einen Farbenkanon von schwarz über 
grau und beige Tönen bis hin zum 
Altweiss der Trockenbauwände. Die-
ses Spektrum wird vorrangig durch die 
materialspezifische Erscheinung der 
verschiedenen Baustoffe geprägt, und 
bewirkt hierdurch fließende Farb- und 
Materialübergänge, die von Sanftheit 
und Natürlichkeit geprägt sind.

Eichenfenster und der Beton der 
Brandwände sollte  sich in leichten 
Schattierungen in den Belägen und 
Oberflächen der Einbauten wieder-
finden. 
So ist die Kücheninsel, ein Teil der 
Schrankwand und das die Fenster 
begleitende Sockelband aus ge-
kalkter Eiche, die sich nur leicht vom 
weiß geölten Eichenboden und 
den Fensterrahmen absetzt. 
Dieses Band, das als Sideboard 
an der betongrauen Brandwand 
beginnt, als mit Schubladen unter-
baute Schwelle Richtung Terrasse 
weiter führt, mündet schließlich 
als Sitzbank mit schräger Lehne in 
der Küchenarbeitsplatte Richtung 
Fenster und Ausblick. Das fast 20 
Meter lange Einbauelement ist mit 
Jura blau-grau belegt, der in seiner 
Marmorierung sowohl das Farb-
spektrum der gekalkten Eiche und 
der unbehandelten Fichtendecke, 
als auch die Grautöne des Betons in 
sich trägt. 
Der Kamin und die Galerie, auf 
der gegenüber liegenden Seite 
sind aus Brandschutzgründen mit 
Fermazell verkleidet, gespachtelt 
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